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Reiterhof Tageszeitung 
Dienstag, 26. Mai 2009 

 

 
…das Baden mit den Pferden im „Pferdepool“ macht allen Spaß… 

Am Tag:  25 Grad 
 
Nachts:    16 Grad Hunde uns sonstige Tiere: 

Winnie und Kira sind inzwischen recht 
brav – Winnie zerfetzt keine T-shirts 
mehr und Kira hat so richtig an 
Selbstsicherheit zugelegt… 
Sari ist für die nächste Zeit mal bei 
Steffi Urban, weil Steffi und ihre 
Familie sie gerne haben und sich auch 
Sari dort sehr wohl fühlt – außerdem 
reichen uns ja auch 4 Hunde im 
Garten… ☺ 

Sari bei der ständigen Suche nach vollen 
Futtertrögen… - vergesst nicht Öhrchen 
immer aus dem Zimmer zu lassen, wenn ihr 
geht, da  es sonst zu Bescherungen 
kommen  kann

Tierwitze…. 
Zwei Ziegen unterhalten sich über eine dritte: "Warum ist die Gretl so 
mager geworden?" "Die ist so abergläubisch, dass sie nur noch 
vierblättrigen Klee frisst. 
Treffen sich zwei Freunde. "Seit gestern habe zu Hause ein Stinktier!" 
"Igittigit! Wo bewahrst du es denn auf?" "Na ja, im Schlafzimmer!" 
"Aber dieser fürchterliche Gestank!" "Ja - daran wird sich das Tier wohl 
noch gewöhnen müssen." 
Zwei Pferde treffen sich im Zoo. Sagt das eine zu dem anderen: 
"Unglaublich, jetzt ist es schon nach 15.00 Uhr und das Zebra da 
drüben hat immer noch seinen Schlafanzug an." 
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Bilder des Tages: 
Das war gestern: 
Gestern konnte sich Pastis der Reiterin 
Laura R. im Weiher entledigen. Pastis lief 
nach einem Vollbad zu ihrem Angetrauten 
Lenz und Chanel wollte auch dringend mit. 
Also landete auch Lukas im kühlen Nass 
und konnte sich das Duschen sparen. 

 
Übrigens: Pferde sind hervorragende 
Schwimmer. In der freien Wildbahn 
müssen sie oft breite Flüsse durchqueren, 
um ihr Revier zu durchstreifen. Trotzdem 
haben sie oft Angst vor Pfützen und Seen. 
Sie können nicht einschätzen, wie tief sie 
sind und ob Feinde darin lauern. 
 

 
Gestern war es ganz schön heiß. Also bei 
der Hitze immer schön viel Trinken. 

Worüber Elfi und 
Diana sich freuen 
würden: 
… wenn auf den Wunschzetteln 
Eure Namen stehen würden (wir 
sind ja noch keine Hellseher) 
…wenn ihr Euer Putzzeug  und 
Halfter aufräumen würdet (ab 
heute gibt es  Sonderaufgaben) 
…wenn Ihr Euch, wenn Ihr Euch 
vom Plan streicht, nur dünn 
durchstreichen. Sonst sind eure 
Namen unleserlich. 
…wenn ihr Glastassen zum Pool 
nehmt – sollte es einmal zu 
Scherben kommen, was dann auch 
die Hunde machen könnten – 
müssen wir das ganze Pool 
ablassen und neu befüllen – dies 
dauert ca. 1 Woche – wäre 
schade!!! – Also kein Geschirr mit 
in den GARTEN!!!! 
 

TheorieEcke 
 

Richtig Leichttraben-Warum? 
 

Beim Leichtraben entlastet der Reiter 
das Pferd bei jedem 2. Trabtritt. Er 
„steht“ quasi im Sattel. In der Halle 
wird immer das innere Hinterbein 
entlastet. Also aufstehen., wenn sich 
die äußere Schulter des Pferdes nach 
vorne bewegt. Somit kann das Pferd 
in den Wendungen mit dem inneren 
Bein mehr unter den Schwerpunkt 
treten und ihr macht es dem Pferd 
„leichter“. Im Gelände auf längeren 
Trabstrecken sollte man ca. alle 
200m umsitzen. 
 

Morgen: Was ist Stellung-was ist 
Biegung? 

 
Leider ist uns heute die Farbe 
etwas ausgegangen… aber im 
Internet findet ihr die Zeitung 

unter „Reiterhofzeitung 
online“ in bunt und könnt sie 

euch zu Hause  so ausdrucken, 
wenn ihr möchtet… 

Wir treffen uns täglich 12.30 
Uhr im Wintergarten zur 

Besprechung. 
(News, Termine, 

Boxenbesprechung) 
 

Für die Hufeisenprüflinge 
hängt täglich die Zeit für die 
Theorie aus. „Fremde“ sind 

herzlich willkommen. 
 

Das Nachgurten im Gelände 
sollte von jedem Reiter möglichst 
selber erledigt werden. Es ist 
immer schwierig für uns, wenn 
wir absteigen und Euch helfen 
müssen. Versucht es doch 
einfach mal. Wenn die Pferde 
dabei fressen sollten, ist es nicht 
so schlimm. Hauptsache ihr 
haltet Eure Zügel fest. 
 
Beim Satteln bitte darauf achten, 
dass der Sattel anfangs noch 
nicht richtig fest angezogen wird. 
Erst locker gurten, dann vor dem 
Aufsteigen noch mal gurten. 
Nach ca. 10 min wird von oben 
ebenfalls noch mal nachgegurtet. 
Das schont das Pferd und sie 
bekommen keinen Sattelzwang. 
 
Die Halfter bitte beim auftrensen 
immer unter der Trense 
behalten. Vielleicht bekommen 
wir ja so den Halfterhaufen in 
den Griff. 
Wir fahren heute in die Stadt 
nach Dinkelsbühl  - dort könnt ihr 
Eis essen gehen, shoppen 
usw… Es fallen deshalb keine 
Reitstunden aus – sie fangen nur 
alle etwas später an!! 

Jil mit Krücken… beim 
Entspannen…. 

Jil hatte beim Schwimmen mit den 
Pferden nicht so viel Spaß, da sich Ali  
im Wasser wälzen wollte und Jil dabei 
den Fuß unter Alis Fuß zwar im weichen 
Teichboden bekam, aber doch einen 
ganz schöne blauen Fleck davon trug… 
und dann zum Arzt musste, um einfach 
sicher zu gehen, dass nichts gebrochen 
ist… - es war überhaupt ein Tag, wo es 
viele noch kleine Verletzungen gab… 

 
Achtet ab sofort wieder etwas mehr auf eure 
Beine, Finger und sonstige Körperteile – Elfi 
hat ja schließlich einen Reiterhof und keine 
Krankenstation…  


